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Pol. Bezirk Wiener Neustadt, NO
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E-Mail: gemeindeamt@lichtenwoerth.at
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Lichtenwörth, am 03.06.2025
Zahl: O.Z./2025

Sachbearbeiter:

Betreff:

Amtsleiter Mag. Riegler

Änderung der Kanalabgabenordnung

ÖFFENTLICHE KUNDMACHUNG
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lichtenwörth hat in seiner Sitzung am 03.06.2025 folgende

Änderung

Kanalabgabenordnung
nach dem NO Kanalgesetz 1977

für die öffentliche Kanalisation der Marktgemeinde Lichtenwörth

beschlossen:

A. Einmündungsabgabe für den Anschluss an den
öffentlichen

SCHMUTZWASSERKANAL

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgaben für die
Einmündung in den öffentlichen Schmutzwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NO Kanal-
gesetzes 1977 mit € 25,00 festgesetzt.

(2) Gemäß § 6 Abs.2 des No Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Ein-
heitssatzes (Abs. 1) eine Baukostensumme von € 13.050.526,- und eine Gesamt-
länge des Schmutzwasserkanalnetzes von 25.420 lfm. zugrundegelegt.

B. Einmündungsabgabe für den Anschluss an den
öffentlichen

REGENWASSERKANAL

(1) Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe für die Ein-
mündung in den öffentlichen Regenwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NO
Kanalgesetzes 1977 mit € 8,00 festgesetzt.

(2) Gemäß § 6 Abs.2 des NO Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheits-
satzes (Abs. 1) eine Baukostensumme von € 2.586.642,- und eine Gesamtlänge des
Regenwasserkanalnetzes von 14.487 lfm zugrundegelegt.
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§2
ERGÄNZUNGSABGABEN

Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe ist in gleicher Höhe
für die Berechnung der Ergänzungsabgaben zur Kanaleinmündungsabgabe anzuwenden.

§3
SONDERABGABEN

Ergibt sich aus § 4 des NO Kanalgesetzes 1977 die Verpflichtung zur Entrichtung
einer Sonderabgabe, ist diese Abgabe mit Abgabenbescheid vorzuschreiben. Sie darf den
durch die besondere Inanspruchnahme erhöhten Bauaufwand nicht übersteigen.

§7
UMSATZSTEUER

Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Kanalabgabenordnung
gelangt die gesetzliche Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der
jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung.

§8
SCHLUSSBESTIIMMUNG

(1) Diese Kanalabgabenordnung tritt mit 1.1.2026 in Kraft.

(2) AufAbgabentatbestände für Kanaleinmündungsabgaben, Ergänzungsabgaben und
Sonderabgaben sowie für Kanalbenützungsgebühren, die vor Inkrafttreten dieser Ver-
Ordnung verwirklicht wurden, sind die bis dahin geltenden Abgaben- und
Gebührensätze anzuwenden.

angeschlagen am:
abgenommen am:

03.06.2025
18.06.2025
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Für den Gemeinderat

Der Bürgermeister

^a
(Manuel Zusag)


